Altbundespräsident Walter Scheel

Prominenter Neuzugang bei der FDP

Altbundespräsident Walter Scheel (89) hat sich gut von seiner schweren Erkrankung erholt. Seit wenigen Wochen wohnt er nun nicht nur in Bad Krozingen, sondern hat auch gleich Kontakt mit den Parteifreunden in der Kurstadt aufgenommen.

BAD KROZINGEN. Die Bad Krozinger FDP hat einen prominenten Neuzugang. Und was für einer: Kein Geringerer als Bundespräsident a. D. Walter Scheel ist nun einer von ihnen. Und darauf sind die Liberalen in der Kurstadt mächtig stolz.





Altbundespräsident Walter Scheel (Mitte) mit dem Bad Krozinger FDP-Vorsitzenden Martin Cammerer (rechts) und Bernd Scherer, Fraktionsvorsitzender im Gemeinderat. | Foto: Markus Donner

Am Mittwoch wurde dem Ehrenvorsitzende der Bundespartei ein großer Empfang bereitet. Walter Scheel ließ es sich nicht nehmen, zusammen mit seiner Frau Barbara dem nun 42 Mitglieder zählenden Ortsverband einen kurzen Besuch abzustatten. Anlass dazu gab die Versammlung zur Nominierung der Kandidaten für die Gemeinderatswahl am 7. Juni.

Walter Scheel hat sich von seiner bedrohlichen Erkrankung, die ihn vor dem Jahreswechsel ereilt hatte, sichtlich wieder gut erholt. Seit wenigen Wochen lebt das Ehepaar Scheel nun in Bad Krozingen und fühlt sich nach eigenen Angaben außerordentlich wohl in der Kurstadt. Inzwischen hat das frühere Staatsoberhaupt mit seinem kleinen Mitarbeiterstab auch die von der Stadt zur Verfügung gestellten Räume im Rathaus bezogen. Dort kümmert sich sein persönlicher Referent Christoph Höppel um alle Bürogeschäfte von Walter Scheel. Wenn auch der politische Alltag längst nicht mehr den Lebensrhythmus von Walter Scheel bestimmt, so hat der ehemalige Bundespräsident auch im hohen Alter noch viele Verpflichtungen, denen der 89-Jährige gerne nachkommt, sofern es ihm die Gesundheit erlaubt. Und in Bad Krozingen glauben die Scheels wieder etwas mehr Ruhe zu finden. Mit dieser Aussicht fiel es ihnen leicht, der Bundeshauptstadt den Rücken zu kehren, selbst wenn sich nun die Wohnung deutlich verkleinert hat. Jedenfalls war es für die Bad Krozinger Parteifreunde eine Ehre, Walter Scheel in ihrer Mitte begrüßen zu dürfen. Vorsitzender Martin Cammerer überreichte an Barbara Scheel eine prachtvolle Orchidee, für "Neuzugang Walter Scheel" gab’s ein Weinpräsent. Mit im Empfangskomitee auch das mit 18 Jahren jüngste Bad Krozinger FDP-Mitglied: Denise Kühlwein, die für den Gemeinderat kandidieren wird. Ob Walter Scheel auch einen Aufnahmeantrag beim Bad Krozinger Gesangverein gestellt hat, ist Martin Cammerer nicht bekannt. "Es verbietet sich, einen Politiker mit solchen Verdiensten immer nur auf den ,gelben Wagen‘ zu reduzieren." Aber ein Loblied auf die FDP anzustimmen, dagegen sei fraglos nichts einzuwenden – schon gar nicht in einem Wahljahr.   
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Fühlen sich in Bad Krozingen bereits ausgesprochen wohl: Altbundespräsident Walter Scheel und Ehefrau Barbara Foto: Markus Donner





